
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Science 
 

 

Allgemeines Basismodul 
 

Modulnummer 7 

Modulname Technik des betrieblichen Rechnungswesens 

Modulverantwortliche/r Professur BWL I – Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Im Berufsfeld erwerben die Studierenden grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten im Be-
reich der Technik des betrieblichen Rechnungswesens. Behandelt werden die Buchführung 
sowie die Kosten- und Erlösrechnung. 

Qualifikationsziele: 

Beherrschen der Buchungstechnik nach deutschem Handelsrecht; Kenntnis  des Aufbaus 
und Beherrschen der grundlegenden Methoden einer Kosten- und Erlösrechnung  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 6 LVS / 180 
AS (68 Stunden Kontaktstunden und 112 Stunden Selbststudium). 
• V: Buchführung (2 LVS) 
• Ü: Buchführung (1 LVS)  
• V: Kosten- und Erlösrechnung (2 LVS)  
• Ü: Kosten- und Erlösrechnung (1 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme keine  

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prü-
fungsleistungen zu erbringen: 
• 90-minütige Klausur zu Buchführung 
• 60-minütige Klausur zu Kosten- und Erlösrechnung  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Buchführung, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 
• Klausur zu Kosten- und Erlösrechnung, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

 




